
Fuck the System - Störungen des sozialen Verhaltens  
 
Was versteht man unter “Störungen des sozialen Verhaltens”? 
 
Ein sich ​wiederholendes​ und ​andauerndes Muster​ dissozialen, aggressiven & aufsässigen Verhaltens (altersinadäquat), 
welches ​mindestens sechs bis zwölf Monate ​anhält, in verschiedenen Situationen und gegenüber mehreren Personen auftritt 
und mit grundsätzlichen gesellschaftlichen Regeln des Zusammenlebens nicht vereinbar ist. 
 
Aggressives Verhalten 

- Schlägereien (Verwendung von Waffen) 
- Hänseln (bedroht o. schüchtert andere ein) 
- Grausamkeit (quält Tiere, Menschen) 

 
Eigentumsverletzung & Betrug 

- stehlen (Einbruch in Wohnung/Autos, häufiges Lügen) 
- zerstören (absichtlich) 
- Brandstiftung 

 
Oppositionelles Verhalten 

- widersprechen (verärgert andere häufig absichtlich) 
- Aufsässigkeit (streitet sich häufig mit Erwachsenen) 
- Verweigerung (häufig wütend, beleidigt, nachtragend) 

 
Normverletzung 

- Regelverstöße (bleibt über Nacht weg <13 LJ) 
- Schuleschwänzen 
- Substanzmissbrauch 

 
Warum verhält sich ein Mensch so?  
 
Mögliche Gründe können in verschiedenen Bereichen auftreten: 
Eltern und Zuhause  

- Armut 
- geringe Bildung 
- psychische Störungen 
- Beziehungsprobleme 
- Isolation und Stress 
- keine festen Regeln 
- keiner passt auf 

Erziehung  
- zu streng 
- inkonsequent 
- wenig Unterstützung 
- wenig Lob 

Betroffene  
- hyperaktiv und impulsiv 
- Konzentrationsprobleme 
- Sprach- und Lernprobleme 
- denkt schlecht über sich 
- geringe soziale Kompetenz  

Freund*innen 
- ist nicht wirklich integriert  
- wird zurückgewiesen oder sogar gemobbt  
- sucht sich Leute, die genauso sind 

Was kann ich tun?  
 
Behandlung der Störung des sozialen Verhaltens  
Handlungstipps  

1. Selbstschutz! 
- Wichtig ist, sich selbst zu schützen. Wenn du das Gefühl hast, du bringst dich selbst in 

Gefahr, dann hol dir Hilfe (von Mitschüler*innen, deinen Lehrkräften oder Personen, denen 
du vertraust).  

2. Nein sagen ist in Ordnung 
- Wenn Freund*innen oder Mitschüler*innen dich überreden wollen Dinge zu tun, die du nicht möchtest, dann ist es in 

Ordnung “Nein” zu sagen und bei deiner Meinung zu bleiben.  
3. auf Andere zugehen 

- Denke über die möglichen Gründe nach, warum sich eine Person so verhält, wie sie sich verhält. Vielleicht hat sie keine 
Freund*innen oder Probleme Zuhause. Geh auf sie zu und biete deine Hilfe an. Wichtig ist aber, dass du dich selbst dabei 
nicht​ in Gefahr bringst.  

  

Wo finde ich Hilfe? 
 

- An deiner Schule: Frau Nordheim-Schmidt 
- Kinderschutzbund Marburg: Familienberatungsstelle  

- Tel: 06421-67119  
- Ratgeber der Familienkarte Hessen 

- Online-Beratung: http://www.bke-beratung.de  
- Elterntelefon: ​0800 –1110 550 

 

- Jugendkonflikthilfe Marburg e.V.  
- Tel: 06421-9997410 

- Kinder- und Jugendlichen- Psychotherapie-Ambulanz 
Marburg  

- Tel: 06421-2825096 
- Mail: kiju04@staff.uni-marburg.de 
- Frankfurter Straße 35, 35037 Marburg  



 
 

 


